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M iåä 
Seit zwei Jahren litt ich an Magen- 

schwäche und Mangel an Verdauung, ich 
kenn so herunter-, daß ich nicht km Stande 
war zu arbeiten. Dur die Anwendung 
von De. August Lön g- Hamburger 
Tropfen Inn-be ich vollst nug wieder-her 

»Ah-Fast Gegner-As W. Mal-is 
onsStcafq c keago, sit-. 

cbcrlcidcn 
Ein befiigetseberleiden verursach te mir 

die größten Beschwerden und nur durch 
den Gebrauch von Dz- August König-« 
Hamburger Tropfen wurdetch vollständig 
geheilt. —- Fkievtich Kurze, Ecke Justin- 
nnd Moos-Straße, Dann-, Tex. 

Meine-Mk 
St. Ist-ice be Mahom-, Prov. Que- 

bee. — Es gereicht mir zum Vergnügen, 
Dr. August Römers Hambuk er Tropfen 
empfehlen zu können. Jch alte sie für 
das beste Blutmänigungomttten — Dame 
J. Bte Dionnr. 

« 

stell 50 caus- kt alles Ist-tiefen m haben. 
Mc W t. WA» Muts-BE 

Dr. Hathaway 
Johu Bedeutva It p» Assistent. 

Specialist des TTIthens 
Junge Männer-I- 

welche in ol e von 
gekcd üa en an 

men- S wäche let- 
dea, ehre ebensteaft 
unterszradeazabea u« 

ihre äunlt kettvee 
toten, sollten det- b 
rühmen Dr. hath 
way sofort konsulti- 
een. Vergeßt nicht, 
Netveaekant est (mtt 
odee ohne räume) 
tot-ed wissenschaftlich 
und nach den neue en 
Methoden behan elt 
nnd mit dem gedftea 

skommtnichtdaw 
-- auf au, ob man schon 
I stell Lende Imda mit welchen Mitteln- 

esse see-v enghe- s »F tkustZnZje m 
et or ane e Inn et while IMSIWU werden im Haufe semd odae Insekt-steure kurbet- Eia wun- 

deevoces M Its-ei Krankheiten der 
des Blutes und Herzens, der Leder Und der 

Swhilis. Das m gefchwtadesten und stchetsten 
Wdelptttel sue saeauttet 

! 
Esn blinkt-Motten allegstt werden lu- 

vo andere taten mich-Lea Wass- Uoher bflass wird prompt » 

u cis year Tagen kurier- 

Reiue Methoden. 
l. eeie confaltation in der Offiee o r per Post. 

aae Unte uchnn und Dtag noe 
dee wird an Gran wi michan cher Peinen-iet- 

uad fein oder ihr all werd zu ipeeiellem 
stidiss gemach 

4. still ePeeife nnd leichte Zahtaa sbedxngungem 
llen laan die man den ias hause 

see-ten de etc elt werden- 
W III III-tout Formular No« I, sin- Man- 

JOHN-Ident- oetnelae No 2, für Freveln 
US OW- mal-e No. Z, für Haut- 

estweedea vtonpc dessen-need Alle Geschäfte rwg CW Medizin wted verborgen gesandt. 
seu: dte sanken von Sau Intoaj o. 

Deutsch- gesprochen. 
III adtessiee an oder spreche voe bei 
J. N. MMAWAYp M. D., 

susslsesiscosneeee set-e Sonst-todte Texas 
eines-seyn doch- 

sit « 

Alt-Z ZttTuwj 

Gesundheit ist Reichthum! 
Ab 

I; Mc Rudern-- Iad Gehirn- Kur ist eta 
heilt-Mel für Dysterih Kräm- ID: Mist ta- Kopfichmeezem need-se Ueber- 

WIIIIH, oeeaksachtd utch den idee- 

plät III-hol oddeåTJdatz fchlaftosiä gescheit un ed met-se un 
emelaes Meig, Ete- 

ist stach eta eilt-Mel 
sesea UaMtdae eit, Jn- 

f 

Fasten- Heusudsdesz ee es. Irre-u åed en sa be let zapachtelm die bei 
refe, esdes Ite dem Besteller 

case-kle- seuy daß wie des 
W III-ein das-Um keine hellng de- 

..; «- » sue PMB »Es-s- ««g ask- II sc s p- 
II 

JAPANESE 

Pius 
sank 

M In str Dämons-sm- lksead cum 
Ist-— laserlick Eli-ti- UM siechend 

I- m oc- ererbt DH es e mMedysu Itrtt positiv-. Ilw OW p.00 ,barch die Post 

II- IIIFW des semses Un 6 It s 

— cis-sm- dab er .00 III Mo t Ost-sti- aus- 

mirs-I s Mi, who steure-anwen- 

Esset- serssesh CO- Iatou o. Its-be- Jacke 

Wams 50 Contss 
Its-eine- smn Iko nnd in zehn Ili- 

Iutn stockt-. S en Ochs- geschnü- 
UI sit 15 Zenti; tdteht 15 Cur s; Locken 
Witten und gedr- t 25 Cam; bei 

Ils. cllss lIleTs 
ou Paris, stanlteich, 

Wegs-w Hut- Künstlerin, 
Is. 821 Oboe-stets Stufe 

Otto Kramer, 
Architekt Z Supetiuiendcm 

O f fic e 

Miasma-n Gebäud Zimmer 33, 

sit-N ANTONIOL 

A. nor-. 
A 

Zusicherng Z Land-Agent 
Ihr W « Mark-, 

w Ist-Its .................. Leut 

studierten-nehme für das Wo- 
cheubcqti 82.50. 

—.-—————-s 

Reiseude Agentenx 
F. L. Busch. 
M. Schorobiny. 

) :LW·" W 

Tages Ehr-mit 
29. Mai. 

1176. Kaiser Friedrich Barbarossa durch die 
Lombarden bei chnano geschlagen- 

; 1453. Eroberung Constantinopels durch die 
Türken unter Mohamed II. Zertrümmerung 
des griechischen Kaiserthumg. 

1500. Bartholomäus Dia der Entdecker 
des Porgebirges der guten Ho nung, gestorben. 

1813. Die Alliirten ziehen sich aus Ham- 
burg zurück. 

1815. Tractat zwischen Preußen und Han- 
nover. Ostfriesland kommt an Hunnen-en 
Lauenburg an Preußen. 

1829. Sir Humphrey Davy auf einer Reise 
» in« kGenf gestorben. Berühmter englischer Che- 
:nn er. 

1848. Wisconsin wird in die Union auf- 
genommen. 

III-. Der Kaiser von Oesterreich reist von 
Wien zur Armee m Jtalien ab· 

1871. Beendigung des Kommune Ausstan- 
des in Paris. 

Alles-ten 
— Ja der am gestrigen Abend ab- 

gehalteuen Sitzung der Deutsch-Ameri- 
kunischen - Tag - Gesellschaft wurden die 
Angedote zur Decorirung der 16 Wagen 
eröffnet. Es waren solche eingegangen 
von Deren A. S. Bartholomoe vier- 
selbst, welcher 82,280 forderte, und von 
deren Deurv Dressel in New Orkan-, 
welcher im vorigen Jahre die Wagen 
decorirt hatte, der 82000 verlangte. 
Sein Angebot als das des niedrigsien 
Bieterg wurde angenommen. 

—- A. Etron erhielt tm Bundesge- 
richt seine Naturalisations-Papiere. 

—- Folgende Bürger-wir den zu Mit- 
gliedern der GrandiJury r den Juni- 
Tetmin ernannt: Nic. Cosgrove, J. A. 

.Chavez, Ch. L. Dianowith, Geo. Dulls 
lnig, W. Edwards, Henrh Elmens 
dors, A- Fry. W. P. Glaser-, Tho- 
mas Kioldassa, A. Mussey, L. Garga, 
J. W. Preßnall, M. Poor, John V. 

lesltey John Wickland und A. Sin- 
r a r. 

—- Die Grlichte über einen in der 
Bildung degrissenen Eig-«Trust« in un- 
serer Stadt sind — wie wir versichern 
sinnen-völlig aus der Lust gegrissetr. 

—- Wir machen unsere Leser aus der 
Stadt nus die in dieser Nummer unseres 

IBlatteg enthaltene Anzeige deg stät-ti- 
-schen Collectors, Herrn Ed. Nische, in 
Bezug aus die Entrichtung der Hunde- 
sieuer, aufmerksam. 

—- Die hiesige Fair - Gesellschaft hat 
jeit ihre Organisation vollzogen. Fol- 
aende Beamten wurd erwählt: H. 
B. Andrews, Präsiden ; B. F. Yoas 
kam, ViceiPrlisidentz Dscar Bergstrom, 

g. D. Kampmann und B. F. Yoakum, 
xerativ-Comite. Als ApellationssCoi 

mitö wurden die betten H. Eimer-both 
T. W. Bankg nnd J. L. Alexander ge- 
wählt. Ferner wurde eine große An- 
zahl von Ehren - Viceprlisidenten ek-« 
nannt, aus deren Reihe wir nur die sol- 
genden Namen hervorheben wollen- 
General Stanley, Consul Dr. Otnela5, 
Gov. dona- Senat-r Cose, Eisenbahn- 
Commisstir stetigan und der mexiknnii 
sche Kriegsminister Dinojosn re. as 

—- Von einigen jugendlichen Base- 
TBall s Enthusiasten werden wir um die 
Verdssentlichung des folgenden Jtemg 
ersucht. das wir denn auch-wenngleich 
es unserem Interessenkreise und dem 
der Mehrzahl unserer Leser ziemlich 
fern liegt-gewissen hast publiciren wol- 
len. cs lautet: »Die Seeleys haden 
dei detn gestrigen Wettspiel die Rat-eng 
mit 33 gegenjt geschlagen. Allgemein 
fiel der Jenereiser ans, mit welchem die 
Seelchg ins Zeng gingen. Die Seeleyg 
sind seht ans dem Wettkampse mit süns 
anderen Base - Ball - Cluds als Sieger 
hervorgegangen. Es sind daz die 

Zustan Digh-Schnol. Arnnsns Paß, 
nsineß College und Rat-eng l« 

sc- Wendet Euch anShaser al- 
B r a d en , Ptnmderg« sttr Osficet 
Räumlichkeiten. No. 29 West - Com- 
merce -Straße. 

« 

ctn mnsteriilser Perlen-Regen- 
Eine etwas merkwürdig klingende 

Mittheilnng kommt von Orange in 
Louisiana in einer Spezialdenesche vom 
26.- Mai : — 

»Bei einem schweren, mit Dasel» 
schlag begleiteten Gewitter, welches dort 
am 25. zum Ausdrucks lau-. machte sich, 
-—so beiszt es in dem Bericht« —- außer 
bem heruntekschtaqen ch Regens ein 
ganz unqewdbniiches Geräusch bemerk- 
lich· das Jedermann auffiel unb zuerst 
dem Deradprasseln des Vogels zu- 
aeschrieben wurde. Der Gewittersturm 
bielt etwa eine Stunde an, dann fing 
der Dagel an allmiiiia sattznschmeizenz 
merkwürdigerweise blieb aber etwas 
von der Masse zuttick und wnrde biesen 

Fersen aus der Straße liegend gesun- 
n. 
»Kinber, welche zur Schule gingen, 

waren die Ersten, welche die wunder- 
baren Ueberbleibsel ber Vaneiidrner 
entdeckten. Dieselben bestanden theil- 
aug runden, glatten Kieselsteinem wie 
man sie wobl an einzelnen Stellen der 
Soisttisie findet, zu einem nicht un- 

betrtichtiichen Theile aber auch, wie 
festgestellt werben ist, aus wirkli- 
chen Perle-i« 

«Diesiqe uweliere baden sie stir sa- 
nannte « unten-Perlen« erklärt und fär grißere Exemviare qute Preise ge- 

doieu. Mehr als 500 Busbel davon 
sind bereits gesammelt warden.« 

Eine nicht unwahtscheialieb titngenbt 
Erklärung des aussallenben Phänomene 
machte in der Thatsache zu finden sein« 
daß bar Kurzem Millionen von Auster- 
muichelm welche an die Ktiste des Gol- 
fes qewas en worden waren, dort ver- 
wittert fin , nnb daß die darin enthal 
ten gewesenen Samen Perlen von ei: 
nem hesiisen Winbsturm in die Walte- 
binausgeboben und während bei 
Sturmperiobe, bie in der lebten Zei 
dort geherrscht bat, das Mississippi 
Thal binausgesiihrt worden sind. 
s- DssicesZimmer su dermietben be 

Sbaser ä Ort-den« Plumberg 
sit West-Tamnierce-Straße. 

Ein wichtiger unterirdischer Fund. 
Der Staat Tean wird sich in Zu- 

kunft rühmen können, irn Besise wahr- 
scheinlich ebenso reicher PhothatsLager 
zu fein, wie sie unter den Südsiaaten 
bis setzt nur Süd-Carolina und Florida 
aufzuweisen hatten, mithin im Besitze 
eines unterirdischen Schahcs, welcher 
nicht allein zu einer reich fließenden 
vollswirthschaftlichen Einnahme-Quelle 
zu werden verspricht, sondern auch um 

deßwillen von überaus hohem Werthe 
ist, weil er dazu helfen wird, die Ernie- 
bigteit der texanischen Felder, wenn sie 
sich durch allzu langen und um die Zu- 
kunft unbekümmerten Raubbau erschöpft 
haben sollte, wieder zu erneuern und ftlr 
alle Zeit zu sichern. 

Die Glücklichen, welche den so uner- 
warteten ZufallsiFund gethan haben, 
sind ein paar Neuanlbmmlinge, welche 
erst vor kurzer Zeit von augwitrtz nach 
Tean herübergesiedelt waren, und der 
Fundort, welcher einen so reichen Schatz 
birgt, isi der südwestllche Küstensirich des 
Staates, welcher erst in der allerlehlen 

Feitälir die Zuwanderung aufgeschlos- 
en r 

Die Herren J. F. Burgeg und J. 
Carlin von Colorado, O. L. Wilson 
von Missouri. J. R. Walelin u. what- 
ten in der sildwesilichen Vorstadt von 
Aranfag Varbor City-wie der dort er- 

scheinende »Verald« in einer seiner leh- 
ten Nummern mittheilt, bei der legten 
Anction Stücke Land gekauft, auf wel- 
chen sie Obst-, Wein- und Genltisegiir- 
ten anzulegen beabsichtigten, welche dort 
erwiesener Maßen eine reiche Einnahme 
sichern. Als sie dann an die Bearbei- 
tung dez Landes gingen, hat eg sich her- 
ausgesielln daß ihr Land unter der Ober- 
fläche noch viel reichere Schahe birgt, die 
nur des Debens bedürfen, als selbst der 
besizahlende Obsis oder Gemüfegarten 
ihnen zu bieten vermöchte, daß sie in 
Wirklichkeit eine wahrhafte Goldgrube 
getaust haben. 

ers nnd auf unrein Bande Pyogpyari 
Lager von-so scheint es — ungeheurem 
Umfange entdeckt worden, deren Pro- 
dutt zu den besten und werthvollsten 

Dgngmitteln der Phosnhatart gehören 
o 

»Jedermann wenigstens« —- sagt der 
«Derald« — »welcher bis jeßt Gelegen- 
heit gefunden hat, den Fund zu sehen 
und einer Untersuchung zu unterwerfen, 
glaubte erklären zu dürfen, daß es un- 

zweifelhaft »der ttchte Artikel« fei. Um 
aber ganz gewiß zu sein, ist M. Burges 
mit Proben des Fuudes nach Austin ge- 
gangen, um dieselben durch sachver- 
sttindige Beamte des geologischen Staats- 
Bureaus chemisch untersuchen und fest- 
siellen zu lassen. Herr Burges ist be- 
reits wieder ziÅ » hrt und nach den 
euthusiastifchen Ae rungen, welche er 
und feine Gittcksgefithrten haben laut 
werden lassen, zu urtheilen, muß das Er- 
gebniß der Analyfe ein äußerst günsti- 
ges gewesen fein und ftir die Entdecker 
des unterirdischen Schates eiu Vermo- 
gen in Aussicht siellen. « 

Wir hatten ge- 
hofft, schon in unserem heutigen Blatte 
den Bericht, welcher die volle, amtliche 
Aualhse enthält, unseren Lesern vorle- 
gen zu tdnnen; derselbe war aber noch 
nicht ganz fertig, als Mr. Burges Au- 
siin verließ; er wird ersi in ein paar 
Tagen hier eintreffen, und wir werden 
ihn in der Nummer unseres in der nitchs 
sien Woche erscheinenden Blattes mit- 
theilen.« , 

« 

Sollte sich diese Nachricht bestätigen, 
—- und sie tritt in zu bestimmter Form 
auf und erscheint überhaupt zu glaub- 
haft, als daß-in ernsilicher Zweifel an 

ihrer Zuverlässigkeit zulässig wäre, fo 
tdnnte es sein, daß unser Staat in Zu- 
kunft auch als «Phosphat-Lteferani« an 
der Sdiße des Sudens marschiren würde,« 
wie er ·es jeßt schon als Baumwoll-, 
Wall-, Pferde- und Ntnddieh Produ- 
centthut; denn es kann kaum einem 
Zweifel unterliegen, daß in deni über 
viele lHunderte von Meilen sich hin- 
ftreckenden Kttsienstriche von Texas, 
welcher die gleichen get-logischen Vorbe- 
dinguagen wie Süd-Carolina und Flo- 
rida hat, und onf gleiche geologische 
Fundergebniffe lchlteßen laßt, die Ent- 
deckung von noch weiteren großartigen 

äthsnhatiLagern in sicherer Aussicht 
e 

Ein Gelehrter stirbt Hungers. 
Jn Miltvnulee ist, wie kurz telegra- 

vhisch gemeldet, der deutsch-amerikani- 
sche Sprachforscher Professor George 
Gaßmanrn ein Gelehrter von Welt- 
rus, im Elend verstorben. 

Neulich erst wurde er in einer elen- 
den, verlassenen Hütte an der Stadt- 
arenze trank ausgefunden und starb 
Tags daraus. Goßmann war ein Gra- 
dnirter der amerilanischen dochschulen 
in New Daven und Camdridqe, sowie 
der deutschen Universitäten in Bonn und 
Vetdelderg. Er war Lehrer der Sprach-, 
wissenschasten in Zurich, Gens, lorenz 
und Rom, unter der Admini ration 
Llncolus Consul in Athen, später Leh- 
rer an einer Hochschule in Palästan und 
Vorsteher einer anderen in Syrien. 
Mit einer Tochter des sranzdstschen Ge- 
lehrten Pros. Marchand von der Zliris 
cher Universität trat Goßmann damals 
vor den Trau - Altar, doch wurde 
dieser Bund aus unbekannt ge- 
bliebenen Gründen bald nachher 
wieder ausgelöst. Ucn dieselbe Zeit 
wurde Goßmann mit Zscholle und Gott- 
sried Keller befreunden m Jahre 1879 
kam er nach den Ver-. taaten zurück; 
1880 war er Candidat stir das Amt ei- 
nes Staats Schulsuverinteudenten in 
Calisarnien und in diesem Wahlaanq 
geschlagen, kam er zwei Jahre später 
nach Milwaulee, um sich vergeblich um 
den Posten eines Borstehers der Schu- 
len der dortigen sreien Gemeinde zu he- 
mühen. Seither hat der alte here als 
Privatlehrer sich dort sehr lünrmerlich 
data-geschlaqu unbeachtet und unbe- 
sreundet, bis der Zusall allgemeineAuss 
mertsnmleit aus seine bedauernswerthr 
Lage qelenlt hat, leider zu split, um ihn 

; zu retten. 

.Ein stolzer hund· 
»Sie, here Wirth, warum schaut 

mich denn eigentlich Jhr Bund so ver- 
ächtlich an?« — »Wie viel bezahlen S 
denn Steuer pro Jahr2« —- .Unaeslth1 
zehn Markt« —- «Schau’n S’, de 
had’n users-der zahlt sltnszehn l« 

Texas. 

— Beim Feuerwehr Pknic zu Mar- 
fhall hielt der neue Bandes Senator 
Chilton eine sehr beifallig aufgenom- 
mene Rede. 

—- Jn Hauston wurde das Huntley’- 
sche Ehepaar unter dem Verdachte, den 
Constabler Tarsley ermordet zu haben- 
verhaftet. 

— Jn Decatur wurde der angese- 
hene Kaufmann Utleh, welcher sich meh- 
rere Wochen lang an den Erweckungss 
Versammlungen der Baptisten bethei- 
ligt hatte, pldßlich wahnsinnig. 

— Die Ernteberichte aus allen Thei- 
len des Staates, mit Ausnahme fol- 
cher, von wo Hagelfall beri tet wird, 
lauten überaus günstig- wen auch in 
Folge der anhaltend kühlen Nächte das 
Wachsthum der Pflanzen, namentlich 
der Baumwolle, noch etwas zurück ist. 
Von keinem Punkte des Staates kom- 
men Klagen über Regenmangel. 

—- Jn Kerrville wird in diesem 
Herbste eine große Counth Fair veran- 
staltet werden. 

—- Es ist wieder ein erfreulicher Be- 
weis dafür zu verzeichnen, daß der ar- 

tesische Brunnen immer mehr anfängt, 
auch in Texas für Ackerbauzwecke in 
Dienst genommen zu werden. Auf der 
drei Meilen ndrdlich von Alt-in neu an- 

gelegten Reisfarm, über welche wir frü- 
her fchon berichtet haben, ist in den letz- 
ten Tagen ein solcher 510 Fuß tiefer 
Brunnen fertig geworden, welcher den 
Zweck hat die Reisfelder rechtzeitig zu 
dewdffern, so daß eine Fehlernte dieses 
so äußert werthvollen Ackerbauprodultes 

;zur Unmöglichkeit wird. Jn Liberty 
sCountlh wo neuerdings der Reisbau 
l ebenfalls eingeführt werden soli, werden 
die artesifchen Brunnen ohne Zweifel 
auch als Wasserlieferant zur Verwen- 
dung kommen. 

— Am lö. Juni soll der erste texas 
snische Ausstellungs Wagen, welchen die 
Texas Real Estate Association mit texas 
nischen Ackerhau-, Industrie- und Mi- 
neralprodulten beladen nach ein paar 
mittleren, westlichen und nördlichen 
Staaten der Union abschicken wird, von 
Waco abnehen. Die Reise desselben ist 
auf 5—s Monate berechnet, und die 
Kosten der Unternehmung werden von 
der Gesellschaft bestritten. 

— Zwei Jahres litt ich an Magen- 
schwöche und Mangel an Verdauung, 
wobei ich körperlich so herunterkom, daß 
ich fast unsilhig zur Arbeit war. Jch 
gebrauchte eine Zeitlang Dr. August 
Königs hambnrger Tropfen und wor 

im kurzer Zeit vollständig hergestellt — 

Iris Wegner, 248 Madison s Straße, 
Chicago, Jlls. 

Ein nettes Fahrzeug. 

Man schreibt aus Bregenz: Ein 
Wasser-Veioeined, dessen Erfinder an- 

geblich ein geistlicher Herr aus dem All- 
gitu ist, hatten wir ver· ein paar Tagen 
hier in Bregeng am Bodensee Gelegen- 
heit in Funktion zu sehen. Dasselbe 
beruht wie jedes Wasserfahrzeug aus 
dem Wassernerdrilngungsprinzin. Jm 
Uebrigen gleicht es eher einer zweitüdei 
rigen Eisenbahn - Drösine, als einem 
gewöhnlichen Mehrle. Die Stelle der 
beiden an einer hgrizontalen Axe figur- 
deu Ritder vertreten zwei Dohlchlinder 
von etwa 32 Cnt. Radius und etwasI 
größerer Breite aus seinem, gntgedichtes 

»tecn elastischem Stahldrahtgeslecht, wüh- 
irend sich vorne ein ähnlicher kleinerer 
iChlinder als Steuer- oder Leitrad be- 
findet. Die Bewegung erfolgt nicht wie 
beim Belocsped mittelst Treibrades, 

sondern wie bei der Dritslue durch die 
band mittelst Kurbelilbersekung Das 
Vehikel, bei dessen Konsteuction selbst- 
verständlich aus-ein möglichst reduzirtes 
Gewicht Bedncht zu nehmen war, da 
dasselbe schwimmen ntuß —- die Cylin- 
der tauchen kaum ein paar Zoll tief — 

macht durchaus keinen schwersalligen 
Eindruck, und leicht, sicher und schnell 
auf dem Wasser sich sattbewegend, litßt 
es auch in dem Zuschauer das öngsiliche 
Gefühl möglichen Umlittpens nicht aus- 
lotnmen. Die Probe fand zwar nur in 
seichtern Wasser längs des Ufets statt, 
doch dürfte hiernach kein Zweifdl beste- 
hen, dasz dieses Fahrzeug sich auch zu 
längerer Fahrt auf tiefem Wasser eignen 
dürste, ob auch bei stärkere-n Winde nnd 
Wellengang, mußeinstweilen allerdings 
dahingestellt bleiben. Aus Ufer ge- 
langt, bewegt sich dieses- Fahrzeug ohne 
weitere Abänderung oder Vorbereitung 
ebenfalls mit iemlicher Geschwindigkeit 
do warts, doaoe begreift es sich aus des- 
se ganzer Konstruetiom daß das Tro- 
ckene nicht sein Element und daß es 

schon unt der weit größeren Peripherie 
der gewöhnlichen Vieheleriider und der 
weit geringeren Reibung halber daselbst 
mit einem gewöhnlichen mittelmäßigen 
Zweirödler nicht zu lonlurriren vermag- 

ts- Vaupiquariier siir Schlüuche 
znm Spritzem Badewannen, Plumderg 
nnd Sieam - Fiiierg Material jeder Art 
beiShafer «- Braden, 29 West- 
Commerce-Sirqße. 

f 

Grundeiqenthnms Ueberirngnngem 
L. A. Adams an Pnuiine Weber undj 

Augnste Kirchner, 10 Grundstücke auf 
Lanrel Nishi-, 85,200. 

A. Todd an L. C. Groihang, Grund- 
stück in City Loi 142, 850. 

F. F. McGntiin an Chas. A. Ziiker, 

Itztögfiiick in Meekfcheidis Snddivifion, 

Ein kleiner Philoiopb. 
Dari- (der sich beim Uebersteigen ei- 

ns Zanneg die hole zerrissen hai): 
« enn das die Mamn ficht — da wird 
fie wieder schimpfen, als ob ein großes 
Familienangliick paifiri wür- !. .. Viw 
ich mir ein Loch in den Kopf grichins 
gen, da würd’ es nniiiriich blos heißen- 
zist dir ichon ganz recht geschehen, du 
Tangenichis i« 

— Frau Scharf (im hoiei): »Das 
Pärchen dori thut, ais wenn sie ieii 

then verheirathet wären, aber ich bin 
cher, daß fie Poch eiigreiiende find.« 

rr Schar : » nrnin denn K« 
: ran Scharf: »Er hat ihr dag zarte- 

iie Stück vom Beessteak gegeben.« 

Lone Star Brauerei. 
Jn Uebereinstimmung mit den Sta- 

tuten dieser Gesellschaft und den Reso- 
lutionen, die vom Directoren - Rath am 

6.» Mai 1890 angenommen wurden, 
wird die jährliche General-Versamm- 
lung der Aktionäre zur Wahl der Direc- 
toren am 

Dienstag- den Pz Hätte-i- Vormittags 

in der Office der Lone Star Brauerei 
Gesellschaft abgehalten werden. 

G. H a u g m a n n, 
Präsident. 

Notiz 
in Bezug anf Hunde-Steuern 

Office des City Collektorg, ; San Antonio, 29. Mai 1891. 
Hunde-Eigenthümer werden hierdurch 

aufgefordert vor dem 15. Juni 1891 
die festgesetzte Dundesteuer im Betrage 
von 50 Centg für jeden Hund zu ent- 
richten. Mit Hunden. welche nach dem 
genannten Datum ohne Steuermarle 
auf den Straßen aufgefangen werden- 
wird in der durch das Gesetz angeord- 
neten Weise verfahren werden. 

Landleute, welche ihre Hunde mit 
sich zur Stadt bringen, müssen dieselben 
dicht bei ihren Fuhrwerlen halten. 

Ed. Rifche fr» 
City Collector. 

—-——.. 

Notiz für Steuerzahler ! 
Das Gericht der Counth-Commissäre 

von Bexar Counth wird als Steneraugs 
qleichungsbehötde («Boarc1 of Equnlizs 
ation«) am Montag den 8. Juni, um 
10 Uhr Vormittags ini Courtshause zu 
San Antonio zusammentreten und wird 
in Sitzung verbleiben, bis alle vorlie- 
genden Geschäfte erledigt find. Alle 
Diejenigen, welche meinen, daß sie zu 
hoch abgeschätzt seien, werden hierdurch 
ersucht, ihre Beschwerden in der vom 
Gesene vorgeschriebenen Weise vorzu- 
bringen, und zwar an dem genannten 
Tage eder sobald als irgend mbÆ 
nachher-. —- 

Berdfsentlicht anf Anordnung aer 

Connty - Commissäre. 
A Berfehen mit meiner Unter- HFB schrift und Amtg · Siegel, 

San Antonio, Texas, den 21. Mai, 
1891. 

Th.ad. W. Smith, 
Clerides Gaum-Gerichts von Bexar 

County. 
—- 

Eine Stdn-anz- 
utn George Dullnig und Anderen das 

Recht zu gewahren, RöhrensLeitungen 
zu legen, um Natur - Gag durch die 
Straßen der Stadt Sau Antonio zu 
leiten, um für Deizs und Beleuch- 
tunagzwecte, sowie zum Betriebe zu 
Maschinen verwendet zu werden, und 
um die dafür geforderten Preise fest- 
zusetzen und zu reguliren. 

Sei ezdurch den Stadtrath der Stadt 
San Antonio verordnen 

&#39; 

Section I. Daß das Recht und 
das Privilegium, Röhren durch die 
Straßen, Gassen und Platze der Stadt 
Sau Antonio zu legen zum Zwecke der 
Teitung von Naturgag, mit allem, wag 
azugehbrt, hierdurch George Dullnig 

und Allen, die sich mit ihm hierfür ver- 
einigt haben, gewährt werde, und zwar 
für den Zeitraum von dreißig Jahren 
von jetzt ab, welches Gas deuutztwers 
den soll für Heizssund Beleuchtungs- 
zwecke nnd um Maschinen zu treiben, 
vorausgesetzt, daß die Legung aller die- 

her Rühren unter der Leitung und Auf- 
cht deg Comitöz für allgemeine Ver- 

besserungen erfolgt, und in Ueberein- 
ftimmung mit allen für solche Fülle be- 
reits erlassenen oder noch zu erlassenden 
stitdtischen Verordnungen, und voraus- 
gesetzt ferner-, daß keine der mit Mesquits 
Block-Muster gepflasterten Straßen zur 
Legung solcher Röhren denuht werden 
soli, es sei denn mit besonderer Cr- 
laudniß des Stadtratlieg. 

S e et i o n 2. Daß besagter George 
Dullnia und Andere jenes Ycaturaag der 
Stadt San Antonio und den Bürgern 
derselben liefern sollen und zwar zu 
einem Preise, der den Betrag vvon 65 
Procent der entsprechenden Kosten für 
Indien zu Heizunggzwecken nicht über- 
qukslka Uns-so 

Se et i on 3. Daß besagter George 
Dullnig und Andere mit dem Legen der 
Rdhren innerhalb eines Jahres vom 
Erlaß dieser Ordinanz an beginnen 
mii en, und daß ste innerhalb nonö 
Ja ren mindestens 20 Meilen solcher 
Röhrenleitungen gelegt haben müssen. 

Section 4. Sollte es besagter 
George Dullnig oder Andere unterlas- 
sen, irgend einer der Bestimmungen die- 
ser Ordinanz nachzukommen, dann kann 
der Stadtrnth von San Antonio diese 
Berechtigung jeder Zeit wieder sitt ver- 
wirlt erklären und sofort nach dem Er- 
laß einer daraufhin adzielenden stildti- 
schen Ordinanz hat besagter George 
Dallnig oder Andere ihre Rührenleituni 
gen wieder ausnnehmen und der Ge- 
brauch der Stra en, Gassen und Plitze 
von San Antonio stir desagte Zwecke ist 
ihnen zu untersagen. 

Angenommen und ·gedilligt den Is. 
Mai 1891. 

F. S ch r e i n e r, 
Attestirt: Stellvertretender Mahor. 

E. P. C l a u d o n, Stadt-Cleri. 

» Die beste Gelegenheit, zum Geschäfts- 
mann ausgebildet zu werdet-. 

Die einzige Dandels - Academie im 
Staate Texas, welche man alg eine 
Anstalt erster Klasse bezeichnen kann. ist 
ohne Frage das hiesige «Alamo City 
Business Collegc«. Ihren Anspruch auf 
eine solch hohe und besondere Stellung 
kann diese Anstalt aus ihre systematische 
Eintheilung der verschiedenen Departe- 
ment-, die alle unter der Leitung ersah- 
rener und tüchtiger Lehrer liegen, da- 
stren. Reich illustrirte Katalage wer- 
den ans Wunsch überall hin steiner- 
sandt. W. C. B u ck nt a n, Direktor. 

-0 o --——--. 

— Neue Buckcye Mah- Maschinen« 
neuester Constcultion zu 850 dieses 
Jahr, dei Staacke Brog., 37 und 
39 Sommetcei Strsßr. 

WERNAHUW M j 
) W Intokjä junal W. International G Great Northern Sisenbnhw 

L J Die kürzeste, schueaste u. beste Bahn each allen Punkten- 
Die « direkte « Linie «- nach D Mexiko « via « Latedo. 
Puljman Busset Schlafwagenzwifchen Saano u. St. Louig ohne Wechsel 

F a h r - Pl a n beginnend den 10. Mai 1891. 
--V.ee.kakkkz-Täg!jes Messen-Rese- 

2.30 Nachm. set-fahre Stadt Mc iro. säfcskIskifcstIIIäEääjsäs 
""""""""""""" 

9.40 Vorm. » Sau Luitz otosi » 5.10 

I— 
— 

» 7 85 Nachm. « ..... Salttllo ..... ,, 7.00 Vorn-. 
11.80 ,, » Mietey « s.05 Nachm. 11.o5 Vorm. ,, ..... Laredo ..... ,, 415 « 5.45 Vorm. 6 00 Nachm. ,, Sau Ante-nie .. ,, Mö Bann. 10.00 Nach .i 9.20 ,, 9.35 Abends. » Austin ..... , szachnt Mo ,, 1.15 Nachm. 2.05 Vorm. Ankunft ..... Hearae ..... Abfabri 1.00 k« 1,.35 L 7.00 ,, 8 00 Vorne- ,, ..... Pallas ..... » 6 25 Nachm. 7.80 Hokus 

5.50 ,, 5.50 Vorm » Palestine » 9.15 Gib ,, 6.80 Vorm. 2.05 Nachm. ,, .Texatkana « 1.45 : -«9.10 Rahm. 1.35 Nachm. 7.10 Nachm. ,, Littleskock .. ,, 8.3() Bom.—- 2.40 
9.00 ,, 9.45 Vorm. ,, Memphis » 7.30 Abend-. 7.40 Bom. 
Mo Vorm. 7.45 ,, « ....St. Loui« ,, 8.00 » 9.20 IMM- 4.50 Nachm. 4 50 Nachm. ,, ..... Ghimqo ..... . 9.00 Botm. 9.00 Bom- 
3.10 ,, 2 45 Vorm , War-s umfangen ,, 12.25 ,, 1.10 Fuchs-. 7 10 ,, 6 40 

,, Fort Worts « Mo Abend-. Los Vom. 
8.10 

» 8.50 ,, ,, ..... Dallcs ..... » a 80 Nacht-. 7.05 » 4.40 ,, 6 35 ,, ...Kaufai Ein-. .. » No ,, uns ,, 

Züge verlassen San Antonio um 6.00 Nacht-. met Schlafstuqu bit St. Lavi- ma Jwa 
Mountain Bahn, ebenfalls Kansas City via Deaåfon.« Züge verlassen Sau Antonio um 5 45 Borm., machen Verm-bring nach Shkevspsttk Mem- 
phis, St. Lvuiö und weder. 

Züge verlassen Sau Aatvnio um 9.55 Barm. mit Pullmat Lasset Schlafe-tagen bis Lands- 
machen Verbindung mit DukchsSchlafivogen nach Mexiko via Mexican RationalsBChW 

w. c. ums-m Tier-e eigene e. I. see-o. Tisch-geto- alces Bostoffice Gebäude, Alamv Plazcr. S. «- S. R. Depvt- SM Illtvsids Tkxi sang mos, Reis-ever FeuchtAgekih alt-e Pers-ist«- ehaude, Ulamv Mas- SCI WIND- sIs II. III-EDITI- Io Je IIICIY General Passagier Unent, Palestiue, Texas. Ufsist. Cen’l. Bahn-. Ist-? PWD PET- — 

« 

I 
Medescswninm 

No. 13 Nord Alamo- nnd 12 Losvya-Strafze, 

ÆØFM S- MAX-D 
haben die für die Winters-Saiten Wien Wmeu 

erhalten nnd zur Besichtiqnnq ausgestellt- 

Darunter befinden sich ganze SetsC aus Wallnn und Eichenholz im Stile 
des 16. Jahrhunderts, Damen ulte,C i ssoniers, üche ränke jeder Art; 
Staffeleien Auszieh- und S anlelstü le in den versche ensten Mustern. 

Bureau-Möbel, geflochtene Waare, Haar-Matratzeu 2c. 
Wir wollen beweisen, daß wir einestheils das größte Assortement haben und daß man bei uns 25 X billiger kaufen kann als sonstwo. Datum lade n" 

wir Jedermann ein, uns zu beskichem ehe man anderswo kauft. 

sl gespart ist sl verdient. 
Soeben erhalten 4 Carladungen billi immer- Ausstattnngem 

Bei en und Bureaus, die wir dem geehrten Hub tkum bestens empfehlen. 
Man spreche bei uns vor. Hagen G Moll-G Sau Anwalt-. 

IIIan t. BinigtVnng is 
Kinder-Wagen 81.75.- Shotv Cafes, 3 Fuß lang 86.()0, 4-I Ins 
Kinder Wagen, besserer Qualität, mit lang 88.50. 

Sonnenschirm und eisernen Rädern 85·00. Nickel Mann-U ren 81.25. 
Hängematten 50 Eems bis s1.50. Feine Stand hren, 8 Tage gehend, mit 
Croquet Scts Q1.00 bis sk4.50. Schlagwerl 83.50. 
Expreß Wagen, fein angestrichen, mit ei- Kinder-Schankeln, 50 Eents bis 82.50. 

fernen Aer 81.00. Große Schaukeln mit 2 Sitx 812.00. 

Vogel- Käsige 50 Cents bis s4.00. 
Kränze und Bouquets von Blech, Draht- Blumen-Töpfe und Geltelle, Anmean 

Gestelle für Blumen zur Schmücknng der Velpcipedes, Biehcles, Tricycles. 
Gräben Spieljvaarcn in unendlicher Auswahl. 

Mexitanlsche Curiofitäten n. s. w. u. i. w. 
—bei— 

«-—-..PAul. wire-»Sh- 
No. 26 Commerce-S’traße, Sau Antoniu. 

Sau Antonio ör Aruns as Paß Bahn 
MlSSION R-0UTE. 

Die Bahn durchschneidet den Südweften, W 
W den teichsteu nnd fruchtbarsten Theil des Staates Texas. 

Raaport und Carpns Christi an der Golf-Küste- 
sind berühmt wegeni res herrlichen Klimas, wegen der günstigen Gelegenheit zu jagen und 

zu frischen und wegen ihrer erstaunlich raschen Entwicklung. 

R. W. ANDREWS 
"· M LTON BVBRBTT, 

Stellvertretender General Passagier-Agent, Lo ler Passagier- und Ticket-Agent 
Maverick Gebäude. « san-Hunnen Gebäude. 

San Antonio Texas 

U n Mamm- nud Junglingck 
Den einzigen Des, verlorene 

staates-rast wieder herzustellen- 
fowie frische, veealtete and selbst M 
weinend anheim-te Fäs- voa 
Gefchlechksttaakheitea sicher nnd dauernd 
zu heilen; ferner, genaue Inst-Aruns 
M ICWMU Willst-tu 
Ihex Ruder-M- Wclbeu und 
Muts-, seist das gediegeae Buch- 
»Oer IettunqsisutetQ NUM- 
lage, M Seiten, mit vielen leg-reichen 
Baden-. Wird in deutscher Sprache 
gegen Musenduns von 26 Teats tu Post- 
uarkem II einem unbedrucktea Umschla- 
wohl verpackt, frei verfaabt. Adressirez 

UEUTscllEs HElL-llls«kl·kuf, « 

U Gluten Platte-. New York. N. Y- 

— 

Der Jettuagsillnter ist zu haben 
u beim B häadler Nic. I e u g g, 218 Com- 

metcesttaße, Sau Antoniu, Texas. 

x Amt-hist ot Intonation uns sh- 
set-or ot me l--s.showivs sm- co ,- 

ovum kaum-. case-ts. Trug- 
Inst-. cosyt htt. sont »- 
zack- U I «- 00 »- 

Gtablirt 1849. 

SAILSTIIIEIMM 
Graveur und Stempelschuettw 

EINI- Ismm Its III san-) 
No 317 Ost —Loustwstrsfr. 

Engelsan Stab etwas 
Bad es Meduse- b u 
süt oseausdsevelåh PG 

Mevaillea verdea tu coll, 
Silbe-, Ist-ums nnd Ieties 
Metall geschlage- VALEN- 

-or. E. P. EBRTZZEKS 
Prattischer Arzt. 

Wohnung: 216 Atti-sie a Straße. 
Ofstce (Spkech) Stunden: ers. 7—0, 
Nachm. 1-3 Uhr. 
I Weiß-I, U. Rette-« u. D. OW- 

Lpotheke Sau Intonim 

; Madame Nebr, 
Prenoh Dress Haltet-, 
! 

No. s Ost Houston- Straße 
Sau Autvuio, ............ Texts. 

Scndet Euer Maß mit einer Taille, die ka 
getragen abt und Ihr bekommt ein elessnt 
sitzend-es Kleid, obne es anzuprobiren. 

Vdlliae Satisfaliion aufstund 
J UKoktespondenz für Einzelheiten erbeten 

TMR PAPBE misdsksut"«"mm". 
; Nessus .- P tu S:ul«1(-)ssM-&#39;nk u stb In ro 


